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Kr . 105 . Zweite« Blatt . Dienstag dm 16 . April 1888 .

KrailkhcitsbewcMg und Sterblichkeit
irr der Stadt Karlsruhe im I . Quartal L88S

Bei einer Bevölkerungszahl von 61066 Seelen starben in der Stadt L arlSrnhe
im I . Quartal 1889 . . 328.
im 4. Quartal 1888 . . 327.
im 1. Quartal 1888 . . 337.

Die Verstorbenen vertheilten sich nach Monat , Alter und Geschlecht :

Monat
Gestorben ES starben im Alter von :

ohne Todtgeborene 0 - 1 Jahr 2 — 5 8- 15 16- 20 21- 40 41- 60 61- 80
M2unl. « kidl. Summe Ehelich Unehelich ». h«rüber

Januar . . . 64 47 m 25 2 11 4 7 20 21 21
Februar . . . 54 47 101 23 4 13 5 4 16 16 20
März . . . 61 55 116 17 6 8 7 8 24 19 27

Summe 179 149 328 65 12 32 16 19 60 56 68
Von folgenden Krankheiten kamen CrkranknugS -Anzeigeu und Todesfälle vor :
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Januar . . . 2 4 33 8 111 27 15 3 - 1 1 1 12 3 8
Februar . — 2 4 28 8 101 27 18 — 3 — — — 1 — 1 _ IS 2 3
März . . . — 1 2 27 8 118 23 15 — — — — — 1 — 3 — 97 — S

Summe — 5 10 88 24 328 77 48 — 6 — — — 2 1 5 1 57 5 17
Zur Land -

bezirkr — 7 2 1 3 235 77 55 — 10 5 — 2 3 7 — 2 — — —
Karlsruhe , den IS. April 1889. Großh . Bezirksarzt I und II .

Karlsruher Lebrerwittwen - u. Waisenuuterstützungsverein „Fürsorge"
Von Hrn . Stadtrath vr . Spemann erhielten wir daS reiche Geschenk von Itiü , wofür

Namens der Wittwen und Waisen des Vereins auch auf diesem Wege den innigsten Dank auSsprtcht
Karlsruhe, den IS. April 1889. Der Bvrpand .

Mgemcke LerssMilgs-Austillt m Großh. Boß«
zu Karlsruhe .

Gemäß § 39 der Statuten werden die Mitglieder der Anstalt zu einer

außerordentlichen Generalversammlung
am Dienstag den 1 « . April 1888 , Nachmittags 3 Uhr , im obern Saale
der „Vier Jahreszeiten"

zu Karlsruhe eingeladen .

Tagesordnung :
Aenderung der Bestimmungen über Verwaltungsorgane und ihre Zuständigkeit .
Die Abänderung der Statuten kann gütig nur beschlossen werde«,

wenn wenigstens 72 Stimmen in der Generalversammlung abgegeben
werden , weßhalb die verehrliche « Mitglieder dringend gebeten find , in
derselben recht zahlreich zu erscheinen.

Karlsruhe , den 11 . April 1889 .
Der BerwaltungSrath .

Brodpreise für die Zeit vom 16 30 . April
« zch her Anmeldung der BSckergenofsenschaft :

450 Gramm Halbweißbrod kosten . 17 Pfennig ,
v

Schwarzbrod
goo
450
700

1400
450
700

1400

- . . . . . . . 34
I . Sorte . 14
I. » 20
I. » , 40

II . „ 12
II . . 17
II . » 34

Kleifchpreise für die Zeit vom 16 . - 30 . April. «
Rindfleisch » . 58 »
Kalbfleisch */, » . 60 »
Schweinefleisch - . 84 »
Hammelfleisch » . . SO — 60 -

Beksteigerung .
Mittwoch de» 17. April , Vormittag « 1»

Uhr , werden Wege« Wegzug gegen Baarzatzlung
» lnmrustraß « 17 zwei Stiegen hoch versteigert:

1 gutes, komplettes Bett , 1 Kanapee» 1 Kleider¬
schrank, 1 Waschtisch, 1 Nachttisch , 1 Kommode.
Stühle , 1 Bügeltisch , 1 Tisch » 1 kleiner Herd
mit Rohr und Verschiedenes ,

wozu Liebhaber einladet
2.1. » . Koßmau », Auktionator.

Wohnungen zu vermiethen.
* Amaltenstraße 81 ist der 2. Stock, neu

hergerichtet , von 7 Zimmern mit Alkov , Küche mit
Wasserleitung , Waschküche, Trockenspeicher und son¬
stigem Zugehör auf 23 . Juli «der früher zu ver¬
miethen . Auf Verlangen können noch 3 weitere
Zimmer dazu gegeben werden.

Hirschstraße 33 ist eine Mansardenwohnung ,
vornherauS, von 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und Zngehör sogleich »der später zu ver¬
miethen . Zu erfragen parterre . *

«LI . Kaiserstraße 207 ist im 2. St »ck de«
Hinterhauses eine Wohnung von 8 Zimmern,
Küche und Keller sogleich oder ans 23. Juli za
vermiethen Nähere« bei I . Weber im 2. Stock
des Vorderhauses.

5.1 . Karlstraße S6b ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zugehör, sehr schön ge¬
legen . auf 23. April billigst zu vermiethen. Nä¬
heres parterre daselbst im Spezereigeichäst.

— Klauprechtstraße 16 find eine Wohnung
(Mansardenstock ) von 2 Zimmern mit Küche, so¬
wie 2 einzelne Zimmer sogleich oder später an
solide Miether zu vermiethen. Nähere« Hirsch¬
straße 12.

— Lessin gstraße 9 ist die Wohnung im
2. Stock wege» Dersetznng sofort oder «mf
23. Juli zu vermiethen. Dieselbe besteht au« sech«
ineinandergehenden Zimmern , einer Garder »be resp.
Badezimmer, einem Mansardenzimmer und einer
Kammer, Kellern und Zugehör . Nähere« im 1 . Stock
bei IN .

Sopbienstraße 8 ist eine kleine Wohnung ,
bestehend in einem Zimmer und Küche , auf Ä .
April zu vermiethen . Zu erfragen parterre .

Waldstraße 33 ist im 3. Stock eine elegante,der Neuzeit entsprechende Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche , Speisekammer, 2 Mansarden , 2 Kellern»mit GlaSabschluß , GaS- und Wasserleitung versehen »an eine ruhige Familie auf 23. Juli zu vermiethen.

Waldstraße 38 ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche rc . an eine ruhige
Familie auf 23 . April zu vermiethen. oder auch
eine solche von 2 Zimmern, Küche rc. im 3. Stock.
Zu erfragen im 3. Stock rechts.

2.1. Wilhelmstraße 13 ist eine elegant au«-
estattete Wohnung von 4 größeren Zimmern?
küche, Mansarde und Keller, sofort «der später

beziehbar zu vermiethen. Näheres im 2. Stock.
«LI . Wilhelmstraße 58 ist im 4. Stock eine

freundliche Wohnung von 3 großen Zimmern ,
Küche, Keller, 1 Mansarde, Antheil an der Wasch¬
küche und am Trockenspeicher auf 23. Juli an eine
ruhige Familie zu vermiethen. Näheres parterre .* Zähringerstraße 10 find drei Wohnungen
mit allen Bequemlichkeiten auf den 23. Juli zu
vermiethen . Zu erfragen daielbst tm 2. Stock.* Zähringerstraße 80 ist eine Mansarden¬
wohnung » bestehend aus 2 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung und Zugehör, an eine kleine, ruhige
Familie auf 23. Juli zu vermiethen._

In dem Neubau Scheffelstraße 6 find auf 23.
Juli zu vermiethen :

der 1. Stock mit Laden und 4 Zimmern ,
der 2., 3. und 4 . Stock von je 5 Zimmern nebst

Zugehör.
Näheres im Hause selbst oder Kaiser-Allee 40.

6.1. « ine tu der schönste« Lage dir Stadt
gelegene Serrfchaftswohunng ( Parterrewoh¬
nung ) , bestehend au « sech« großen Zimmer «,
Lüche , Keller und Mansarde » ist per sofort
»der S». April z« vermiethen . Die Wohnung
ist der Neuzeit entsprechend mit allem Com¬
fort eingerichtet . Näheres Cttlingerstr . II .



In - er Privatklagesache
de- Fabrikanten Luton HimmelSbach in Karlsruhe

Mederbeklagte»gegen den OberstiftuugSrathreoisor in Karlsruhe
Angeklagten

Wiederkläaerwegen Beleidigung, hat da» Gr . Schöffengericht zu Karttruhe am SO. Februar 1889 für Rechterkannt:
Der Angeklagte wird wegen öffentlicher Beleidigung de- PrivatklSger» »u einer Geld¬strafe von

fünfzig Mark
verurteilt, an deren Stelle im Falle der Unbeibringlichkeit sech» Tag « Gefängnis tretensollen.

Der PrivatklSger , Wiederbeklagte , wird für straffrei erklärt .Der Angeklagte bat all« Kosten zu trage «.
Auch wird dem PrivatklSger die Befugnis »»gesprochen, die Bermteiluna innerhalb vierWochen nach eingetretenerRechtskraft des Urteil» durch einmalige« Einrücker » in das „ Karls¬ruher Tagblatt" auf Kosten de» Angeklagten öffentlich bekannt zu machen.« . R . W.Die Richtigkeit der Abschrift der UrteilSformel wird beglaubigt und die Vollstreckbarkeitde» Urteils bescheinigt .
KarlSnche, den 4. April 1889.

Hanagarth ,
Gerichtsschreiberde» GroßherzoglichenAmtsgerichts.

Wohnung zu vermiethen .* Eine Wohnung von 2 Zimmern , Alkov und
Küche ist auf den 23 . April zu vermiethen. Zuerfragen Waldstraße 3._ !

Laden zu vermiethen .3 .1. Kaiserstraße 188 ist der geräumige Ladennebst Kontor auf 23. Juli zu vermiethen ._ ^
Wohnungs -Gesuche .

Eine ruhige Familie ohne Kinder, welche pünktlichbezahlt, sucht eine Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zugehör per 23. Juli . Gest. Offerten unter L .im Kontor deS TagblatteS abmgeben.

Zimmer -Gesuch.* Zwei möbltrte Zimmer und Alkoven , mitGelegenheit zum Kochen, werden sofort gesucht.Offerten unter Nr . 11 an das Kontor des Tag- strafte 9blatte» erbeten.
*2.1.

LehrliugGefnch.
3.1 . Für einen jungen Mann mit den nöthigq ,Vorkenntniffen und schöner Handschrift ist i» ^nem EisenwaarengekchSst eine Lehrlingstelle oste»

I » . ^ Httliugar ,Ecke der Kaiser - «. KeonenstraA« 24.

Gin Streichjunge
gesucht.

/ Udvrl SokvvLrsr ,
Akademiestraße 24.

Hausburfehe- Ges«eh.* Ein kräftiger Junge im Alter von 18 Jahre»findet Stelle : Kaiserstraße 90 , parterre .

Kegelaufsctzer - Gesllch .
Ein solider Bursche findet dauernde Stelle :

Weinftüble,2.1 ._ Werderstraße 59._Gtellen -Gesuche .
Zwei junge, tüchtige Kellner suche,Stellen durch R . Brütseh , Herren«

Gesucht

Ein stille » , ruhiges Frauenzimmer ,
abeude Wo

- - . . welche-
die seit 4V Jahren innebabeude Wohmmz wegen
HauSabbruch verlassen muß , sucht in einem an¬ständigen Hause auf 23. Juli eine Wohnung von
einem großen Zimmer mit Küche oder 2 kleinen
Zimmern. Adressen bittet man Spitalstraße 39 im
Hinterhaus , parterre , gefälligst abzugrven.

* Eine kleinere Beamtenfamilie sucht aufs Juli¬quartal eine hübsche Wohnung von 4 bi» 5 Zim¬mern. (Bahnhofstadttheil ausgeschlossen ) Offertenmit Preisangabe unter 2 . R . 100 befördert da»Kontor de» TagblatteS._

Wohnungs - Gesuch .
Auf 23. Juli werden in einem bessern Hause4 Zimmer mit GlaSabschluß, Mansarde undKeller zu miethen gesucht. Offerten mit Preis¬

angabe unter I '. V . Nr . 10k an das Kontor
de« TagblatteS erbeten .

*

*2 .1.
V_ /

Zimmer zu vermiethen.* Zähringerstraße 98, 3. Stock, am Marktplatz,ist ein gut wöblirte» Zimmer sofort oder auf1. Mai zu vermiethen._* Ein schön möblirtes, auf die Straße gehendesZimmer , ist sofort zu vermiethen: Steinstraße 13iw L Stock links.
_* Ei» gut wöblirteS Zimmer, mit zwei Fenstern»ach der Straße gehend , ist an einen oder zweiHerren zu vermiethen. Nähere» Steinstraße 18,eine Treppe hoch._* Douglasstraße 11 , nächst der Kaiserstraßeund

Jufanterükaserne , ist im 2. Stock ein gut möblirtes
Zimmer mit oder ohne Pension z« vermiethen.

* Ein gut möblirtes Zimmer ist sofort oder bis
zum 1. Mai zu vermiethen. Näheres Adlerstraße6,2 Treppen hoch._* Steinstraße 10 find im 2. Stock zwei schönmöblirte Zimmer mit je zwei Betten sofort oderauf 1. Mai mit Pension zu vermiethen._* Rüppurrerstraße SS, unweit desBahnhofes,ist eine Treppe hoch ein gut möbltrte« Balkon¬zimmer auf 1. Mai (eventl. auch früher) zu vermie -then. Zu erfragen daselbst.

* Für einen Schüler oder Lehrjungen ist inder Karlstraße 9 ein möblirte« , nach der Straßegeheude» Mansarden,immer mit gutem Bett mitAder ohne Pension zu vermiethen. Nähere« im

wird per sofort für einen jungen Mann aus einem
hiesigen kaufmännischen Geschäft Pension bei guterFamilie . Offerten mit Preisangabe wolle mangefälligst unter Chiffre « . kn Geschäft von Letp -
hrimer L Menve » Kaiserstraße 86 , abgeben .

Dienst -MEnge* Ein einfache» , braves Mädchen, welche- sichWillig den häuslichen Arbeiten unterzieht, auchetwas Liebe zu Kindern hat , findet auf OsternStelle : Wilhclmstraße 41 im 2. Stock._
HD HD Vier Mädchen für Hau» - und Kü-

chenarbeit finde» gute Stellen durchstk. Drütsck », Herrenstraße 9-_Dteull -Gefache
« tu fleißiges Mädche « , welche» koche«,wasche« n»V vutzen kau«, auch Zeugnisse de»

sttzt, sucht Stelle durch Frau IL» »« , Wald «stra ße 21 im S. Stock ._
Eist süchtiges Machen , welches b- rge «lichkochen ürid den HLuSlichen Arbeiten pünktlich vor¬

stehen kann, und ein fleißiges Mädchen für Haus¬arbeit , beide bestens empfohlen , suchen auf Oster»Stellen . Näheres Amalienstraße 27 im 2. Stock .
Ein brave« Mädchen , welches etwas kochen ,waschen und putzen kann , willig für häusliche Ar¬beit ist und Liebe zu Kindern bat, sucht auf OsternStelle durch Frau Käst , Waldstraße 21 , 2. Stock .

Kapital -Gesuch.* isavv — SV ««« Mark werden per 1. Maiauf ein neuerbautes Haus aufzunehmen gesucht.Gefi. Offerten unter 20 an das Kontor de»
Tagblatles erbeten ._
Köchinnen u»d Zimmermädchen,Mädchen, welche bürgerlich und einfach kochenkönnen , sowie Haus - und Kindermädchen findenhier Md auswärts auf Oster « gute Stelle » durchFrau Käst , Waldstraße 21._

E - iln - rött eine gewandte, zuverlässige .findet in einem feinen Lokal
sehr gute Stelle durch Frau Käst , Waldstraße 21im L Stock.

_o g Bier Kellnerinnen
finden hier und in einem der erste«

BadeorteZStellen durch R . Brütsch , Herren»straße 9._ _
Lehrling Gesuch .

Ein solider junger Mann mit guten Schulzeug¬nissen kann sogleich oder später auf dem Kontoreiner hiesigen Zeitungs-Expedition als Lehrlingeintreten. Offerten wolle man schriftlich unter
Chiffre S . O. I '. im Kontor de- Tagblatte« ab-
gebeu.

Verloren !
SL . Eine filberue SchuupftabakSose kam am6. d . Mt «, auf unerklärliche Weise abbanden. DaInhaber wird gebeten , dieselbe im „ Bayerische »Hof " (Südstadt) abzugebeu . Vor Ankauf wird

gewarnt._* Sonntag früh zwischen 10 und 18 Uhr wurdeeine Mgarreutafch « mtt Cigarretten rc. und 2
Fünf -Markscheturn verloren. Abzugebeu gegengute Belohnung im „weißen Bären «._

Zugelaufener Jagdhund .* Zugelaufen ist ein noch junger, ganz schwarzerIagvhuod . Derselbe kann gegen EinrückungS -gebühr und Futtrrgeld abgeholt « « den in d«Restauration Kalnbach , Kronenstraße 48.
Zu verkaufen :

eine Chiffonniere, 30 schöne Flaschen, " , - Violine.Näheres Kaiserstraße 113 im 4. Stock link « . *
Ein fast neuer, sehr schön « Kioderwagr « stehtbillig zu »« kaufen : Kaiser-Aee 51 b, parterre.
Ungefähr 50 Meter , gestemmte hoheLambriS , sowie 5 gut erhaltene Fenster

sind zu verkaufen : Ssntalsiratze 45 ,
* Zwei französ . Bettladen , 1 Waschkommode»1 Satz Brandkästen, 1 Küchenschrank, 3 Kommoden ,1 einthüriger Kleiderschrank und 6 Rohrsessel findbillig zu verkaufen : Karlstraße 54 im untern Stock.
*2 .1. Wegzugs halb« find Gartenstraße 34»parterre , folgend « Gegenstände billig zu »« kaufen :1 praktische Gaslampe ,
1 Gasarm und 1 Gasapparat ,1 schöne Sophavorlage,
einige Fmsterttitte sowie
1 größerer Feigenbaum in massivem Kübel.

Reue, große Packkillcu ,ca . 20 Stück, find zu »« kaufen : Amalienstraße 81.Mn Herd
ist billig zu verkaufen : Augartenstraße 37. *

Kauf -Gesuch .* Es wird ein noch schön« Papagei -Ständer
zu kaufen gesucht. NähweS Karl -Fricdrichstraße 8im Eckladen ._Ein Schleifstein,
zu Kraftbetrieb eingerichtet , wird zu kaufe»
gesucht. Näheres Werderplatz 45._ 2.1.
Eio eisernes Gartengelilnder

sammt Pfosten wird zu kaufen gesucht. Offertenfind Werdastraße 45 abzugeben .
Arurschild

zu kauft» gesucht. Offerte» mit genau« Angabed« Größe und de« Preise« befördert das Kontor
Latzbla " —de» blatte- unter Nr. 192.



G-Hr hohe Preise
für getragene Herren - und Frauenkleider ,

M »he, Stiefel , Uniformen . Ueberzieher , Mäntel ,
Mck Papier , Bücher und Lumpe»

Salon »»« S «t « aa « , 55 Dnrlacherstraße öS.

Beste Bezahlung
Er getragene Winterüberzieher , Mäntel , Uniformen .
Herren- und Frauenkleider , Stiefel , alte « Sold ,
Silber , Borten und Stickereim . *

D . Cttlinger , Durlacherstraße 34.
Mittagstisch -Gesuch .

* Zwei Herren suchen ein Mittagessen bei einer
« ständigen Familie . Offerten mit Preisangabe per
Monat find unter Chiffre I -. 30 im Kontor de«
LagblatteS abzugeben .

Aerztliche Anzeige,
vr. Otto Iross , prakt. Arzt,

i . wohnt von heute ab
13 Nowacks-Anlage 13.

»LI .

Empfehle vorzügliches alte «

LH » - ist ZmWMfftt
au« der Brennerei Otto Obersöll in Achern ,

Kirschenwasser
per Liter ^ 3 .— und ^ 3 .S0

, Flasche ^ . 2 .40 und 3 .—,

Awetfchgenwnffee
per Liter 1 .60 und 2 .—
„ Flasche 1 .30 und 1 .60 .

v Look ,
iss . zum Prinz Karl .

Täglich frische holl . Schellfische , Kabel¬
jau . Hechte . Seezungen , Steinbutt ,
Rheinsal «

«mpfiehlt 1 ^ .
gegenüber der Jnfanteriekaserne .

Frischgewäfferte

Stockfische ,
LI .

feinste Qualität .

IssovL ,
Rüppurrerstraße 27 .

— r « r » —

Putzartikel :
Putzlappen ,
Putzvitriol ,
Putzpulver ,
Putzpomma- e,
Putzwerg ,
Zuckersäure ,
Schachtelhalm ,Silb erfand,Soda ,
Schmirgel ,
Schmirgelleineu ,
Schmierseife re.

empfiehlt die
Ma terial - Maaren » Handlung von

V . La
iiL. Großh. Hoflieferast.

siWirlailliW
Stahlspane , Wachs , Terpentinöl ,

Anstreichpinsel re.
empfiehlt Drogerie Ourl ttoll, ,
8 .2 . Großh . Hoflieferant .

Strohhutlack
in allen Farbm empfiehlt « 3.

Drogerie IRalk ^
Großh . Hoflieferant .

Ich empfehle meine

Tckot -AilKsr
für

in anerkannt beiter Qualität zu 4.
reduzirten Preisen ,

k. Vaklvmann (WFiuckh sNachf ),
Ecke der Kaiser - und Herrenstraße 19.

Für die

Frühjahrs-Saison
empfehle ich :

Sack -Anzüge von 16—22 M
Cheviot -Anzüge von20 — 35M -, <
Fantafie -Anzüge von 22—42M , .
Belours -Anzüge von23 —48M, ^
Kammgaru -Anzügev 25—55M ,
Gehrock -Anzüge von 30 — 58 M.,

^
Schwarze Anzüge von 32 — 60M ,

'
Iünglings -Anzuge v 14—35M ,Knaben -Anzüge von 4—12M . , ,
Trieot -Anzuge von 5 — 15M.

Elegante Farou. Solide Stoffe.
— Stteug reelle Bedienung, n

ffi. krritbrirtli,
^Kaiser - und Lammstraßen -Ccke.

LssvULLoitz .

KlMN- KMel,
tvr jede laillv und Toilette passend , '

«mpüoblt

Orossst . Hoklisksrant ,
L »isvrstiL »«s 110 . 8.3.

Stockfische !
__ und gut) jeden Tag frisch» sowie Blumen - ,
kohl , Rothkraut , Schwarzwurzeln . Rettige , Salats ' '
eingemachtes Hägenmark , Preiselbeere « , Gurken ,
Sauerkraut , Rüben empfiehlt billig *

Frau » « NN « » » » , Schwanenstraße 17. ,

^ Fußbodeilglauzlack. ^
Ich empfehle einen nach eigener Methode

fabricirten Fußbodenglanzlack von ganz
besonderer Glanzkraft , Härte und brillanten
Farben . Preis L Pfd . 70 Psg ., bei 10 Pfd -
ä 65 Pfg , bei 25 Pfd . L 60 Pfg .

lulius 0vkn ,
Kroguen - und Farbwaarenhsndlung ^

_ 55 Zähringerstraße 55 ._
^

Weifie Schmierseife,
die anerkannt beste «nd billigste
znu» Waschen »nd Putzen , empfiehlt

E ) . LLvlAT ,
Seisenfahrikant ,

e .e, Bürgerstraße S.

in allen nur erdenklichen Farbenstel¬
lungen

empfiehlt die

Herrenkleider -Fabrik
von

Iss.
Kaiser - und Lammstraßen - Ecke.

^ CmßMMdkll AMgk
»-

»-

»-
zu 14, 16 , 18, 20,22 . 25 bis 38 M .

empfiehlt die Herrenkleiderfabrik
von

M . BrvLtzl »s,rtzI »,
Kaiser - und Lanimstr . -Gcke .

8 eiÄe » 8t « üe
in vielen Farben

billigst bei W '
. ILMps

'
,

3L Krcuzstraße 3.

8eicke»-üate
neueste Mode , von den billig¬
sten bis zu den hochfeinsten
empfiehlt ? 3.2.

v . H . .
127 Kaiserstraße 127 .

ZUM Wohnungswechsel .
Borhanggallerien und Rosette »,

Portiorenstangen
stet« auf Lager .

Das Anfertigen und Aufmachen von
vüi »» « » und sowie da - Repa »
rtren und Aufarbeiten von Polfiermvbel » und
Bette « wird pünktlich besorgt .

Z^ ckalss ssssui »L ,Sattler «vd Tapezier ,
2.2._ Herrenstraße 30._

Für Mrthe :
! lllltcrlagm sür Speisetischc
Mi «, », , « . « '

. » » Pi ;
3.2. Krcuzstraße 3.



Im ^Mverkaak
außergewöhnlich billig :

engl. Tüll-Vorhänge
in jeder beliebigen Breite ,

Tischtücher, Servietten
und

Handtücher,
Elflsser Hemdentuch,

Betttuchleinen ,
Herrenhemden, Kragen,

Manschetten , Binden,
Taschentücher

rc . re .

Kaiserstraße
Ecke der Karl -Friedrichstraße.

Vnester
8ekuumm -I^ ^ er .

l'utr- linil fmleckilei '.
Kpseial - OeseliM

! 28 llmserslraE 126 .

Zm WchuMzswchsrl:
Borhanggallerien

und
Portier enstangen,

polirt und gewichst, in großer Aus¬
wahl zu billigen Preisen.

Anfertigung von Vorhängen
und Dekorationen nach dem
neuesten Schnitt .

Das Aufmachen von Vor¬
hängen und Store « , sowie das
Aufpolstrr « von Möbeln und
Betten wird prompt auSgeführt und
billigst berechnet.

vlrorsir .
Tapezier,

3.2. 221 Kaiserstraße 221.

Empfehlung
2.2. Zum bevorsteheriden Wohnungswechsel em¬

pfehle ich mich im Aufarbrtten von Möbel » und
Betten , Aufmachen von Vorhänge» rc. Gallerten ,Vosetten halte stets auf Lager.

a .LoLk Xölvkv ,Sattler an» Last « , » er ,
Waldstraße 4L.
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Kassenschränke ,
« r

unct stliafisl .

Betten und Bettsedern,
gute Waare , allerbilligste Preise ,empfiehlt

13.8.
Lottlod fi ' vzf ,

Spitalstraße 25 .

Spargelpflanzen ,
Meerrettig , Fechser , AnanaSerdbeerpflrnzev,Johannis -, Stachel - und Himbeeren

LlnslöSbv LTLvning ,3.2. Zähringerstraße 108.

vorzüglich gearbeitet ,
empfiehlt

^ ilk. 8ekimUer,
Hirschstraße LS.

Atteste stehen zu Diensten. —

Feuer - , FM - u. eiubruchstcherr
Geld -, Bücher- ». Dakumeute »-
SchrLuke empfiehlt —-

V1N ». HVolss , Karlsruhe ,
_ TrbvrimeTMratzr

MV Anzeige . "
MG— Heute Abend frische Leber « und Griebe » ,Würste nebst anderen verschiedenen Wurstsorte «,

vvillieli, , Metzger u. Wurstler ,Karlkraße 41 .

Geschäfts -Empfehlung.
2 .2 . HiermU erlaube mir, ergebenst anzuzeigen , daß ich Friedenstraße LIeine Mehl - , Weiß- und Schwarchrodniederlage(Filiale) errichtet habe .ES wird mein eifrigstes Bestrebe« sein , durch gute Waare dem geehrten Pub¬likum mich bestens zu empfehlen

Hochachtungsvollst
v> . IL« 88l«i> Bäckermeister.

Hu 1- 8 ouquv 1s .
Empfehle Hut - Bouquets , eiuzelne Blumen und Blätter rc.in großer Auswahl zu billigen Preise « .

L. AI.
Blumenfabrik ,

Li ._
122 » Kaiserstraße 122 » , neb en der Passage .

Schuh- u. Stieset-AusverkäU
Um mein Schuh- und Stiesellager zu räumen , verkaufe ich von heute ab sämmmcheMaaren zu herabgesetzten Preisen , bestehend in allen Sorten Herren - , Damen - undKinderschuhe « und Stiefeln , welche vom besten Material und in solidester Arbeitgefertigt sind, waS ich einem geehrten Publikum bestens empfehle.

Achtungsvoll
2a ._

L >. Vaokor , Waldstraße 37 .

Medrichsbad Karlsruhe,« atserstraß« LS8
Schwimmllllterricht betressend.

Den tit . Eltern zur gefl . Kenntnißnahme, daß es sich empfiehlt, zu einem
allenfalls beabsichtigten Schwimm - Cursus die Kinder (Knaben und Mädchen)
schon während der Osterferien anmelden zu wollen.

Es wird hierzu ausdrücklich bemerkt, daß strenge und gewissenhafte Aus¬sicht Über die anvertrauten Schüler geführt wird.
IN « V « « HVttllvuix .



Empfehle zur

rühjahr-Iaison
eomplette Gerren -Arrrüge von 12 3« Mk .

llings -Anzüge ^ 7—2 « „
>Al„ Mnaberi-Arrzüge ^ 3 ^« „Gerren-Hofe« . . 2—1« „Sommer -Paletots . . . . . . 12 —3« „

in allen Arten Stoffen und neuesten Dessins.In allen Artikeln der Herrenkleider- Branche fortwährend Eingang der neuesten Sachen zu den
^ billigsten Preisen .

Soeben erschien in unserm Verlag und ist
Illen Buchhandlungen vorräthig :

Da-
Karlsruher Sostheatn

in

3.1.

Von
HVUbdvI »» Harter .

Mit einem Anhang

LsrLsraLor Oxor
von

8ivd «»r «eL .
Preis 1 Mk . S« Pfg .

Karlsruhe den 1k . April 1889.
6 . kraun 'setie ttofbuekkanlüung.

LLävker 's
keiseltllllädüelter

Skvniilsi » «! « (neu 1886),statt 6 biL. 3 .50 . 8üililsutsoklsnil
(non) 1887, statt 4M 2.80. velgisn

and iiollsali (nsu) 1885 , (statt N. 6)
280. Lvkvoäon uail blorrsegea (nsu) 1885
(S « .) 4 U . Oderltalien (neu) 1886 (6 U.)
8.50. 8« ltrsrlanll 10 . ^uti . 1883 (7 tzl.)
2.30. L-Ntigusriatskatalog 35 , sovdsn
vrsedivnen, gratis und kraoeo.

larisrade , Ssiserstranne 152,
L. » Svl >svtßeu »'s ülltiqiisml .

Danksagung .
* Für die vielen Beweise der Theilnahme ,

welche mir anläßlich des Ablebens meiner
innigstgeliebten Frau zu Theil wurden , sage
ich hierdurch aus diesem Wege meinen herz¬
lichsten Dank .

Adam Hoffman».

Mllseums-Gcsellschast.
4L. Die verehrlichen Mitglieder werden unter

Bezugnahme auf 8 . 53 der Statuten in Kenntniß
gesetzt, daß der zweite Bterteljahrsbeitrag im Laufe
dieses Monat - gegen Berabsolgung der Quittung
von dem Hausmeister täglich (an den Wochen¬
tagen)

von 10 bis 1 Uhr
in der Garderobe (L Stock) des MuseumSgebäudes
«utgegengenommen wird.

Karlsruhe , den 1. April 1889.Der Borstand.

Wege« bevorstehender GcWstsverlegmg setze« wir
««ser Waarciilllgcr cmcm vollständige«

a«s.
SssslL 'wisfrsr

Fviedvichsplotz « .

Holz - und Kohlerrgefchüft.
Hiermit die ergebene Anzeige , daß wir nach 8 » plrls » 8t » » 8«v JA

umgezogen sind .
M. HÄIlSr . vormals LolL's Kohlengeschäft.

4.3 . U « t »i Wwe., ged . Müller .

Heute Nacht verschied sanft nach kurzem , schwerem Leiden D
meine liebe Frau

miss LskudsrA ,
Avb. 8oLr »Lo,

in noch nicht vollendetem 28 . Lebensjahr .
Karlsruhe, den 15. April 1889.

Vr. meä ^ rLsärioL SoLAärorx,
pract . Arzt .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 17 . April, Vormittags
11 Uhr, vom Trauerhause , Stephanienstraße 66 , aus statt .

G
roßer

U
m

satz. -
K

leiner
N

utzen .
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Großheyogl. Hoflieferant,

Mein seil zehn Jahren mit großem Erfolge eingesührteS Fabrikat erfreut sich durch schönsten Glanz und größte Haltbarkeitallgemeiner Beliebtheit und zeichnet sich durch leichte » , ergiebiges Streichen aus .Bei Anstrich der Futzböden, welcher viele Zeit und roße Mühe erheischt , sollte es erste Pflicht des kaufenden Publikum » sei»,sich zunächst ein gutes Material zu verschaffen und als jaches kann mein Fadc . t -t den besten Erzeugnissen würdig zur Seite stehenMein Prinzip wirs nach wie vor immer dahin gerichtet sein , da« Beste — nicht Billiges — zu liefern und werde ich daher auchnie meine Qualität nach dem Preise einrichten , sondern muß meinen Verkaufspreis den Marktpreisen der Rohstoffe entsprechend festsetze».Meine Lacke »ertragen es, ohne Einbuße ins Glanzes , von Zeit zu Zeit oder wenn erforderlich , auch jeden Tag naß aufge¬zogen zu werden . Borräthig halte ich stets S gangbare Farben und werden andere Nuancen — z . B , nach einer Tapete oder zu ein«bestimmten Zimmer - Einrichtung passend — sofort nach Muster angefertigt .
Jede von mir gelieferte Farbe hat eine Nummerirung und kann bei Nachbestellungen unter Aufgabe der gehabten Nummerstets dieselbe Nuance — selbst nach Jahren — nachgeliefert werden .
Ich führe hier einige auf langjähriger Erfahrung beruhende Winke an , die beim Streichen der Fußböden rc. zu beachten sind:

Grundbedingung ist, daß das zu Streichende vollständig trocken ist , bevor der Auftrag der Farbe erfolgt -
Böden , die noch nie mit Farbe gestrichen waren , werden mit Grundir färbe , die ich speciell für diesen Zweck in allen Farbe »strichfertig präparirt liefere , durch einmalige « Aufträgen mittelst Pinsel gedeckt und ist zum gehörigen Durchtrocknen ein Zeitraum v»imindesten« 24 Stunden erforderlich , was allerdings sehr von der Witterung abhängt - Je länger man bis zum Aufträgen des Lacketaussetzen kann und je härter die einzelnen Aufstriche durchtrocknen, um so größer wird die Haltbarkeit des Lackes .

In den Fällen , wo es sich darum handelt , den Anstrich besonders rasch bewerkstelligen zu müssen , ist es bester , den Boden rc,wiederholt mit Lack zu streichen und die Grundirung zu Unterlasten .
Das Gleiche gilt bei bereits lackirten Böden , da auf solchen ohne gründliche - Wcgschenern der alten Lackschicht da» Eindringen der

Gruudirfarbe nicht möglich ist.
DaS Entfernen alter Wichs - oder Lackschichten »on Böden rc. geschieht am Sichersten , indem dieselben durch eine scharfe Lauge v«l

Aetzkali streckenweise erweicht und dann gehörig gescheuert werden . 1 bi« 2 Pfund in einem Kübel von heißen Wasser » gelöst , reiche«für ein ZML «r auS .
1 Pfund Grundirfarbe ist ausreichend für eine Fläche von 6— 8 gm .

1 Pfund Fußboden - Glanzlack ist ausreichend für eine Fläche von 5— 6 <zm.Bei « 2 . AnDkch ist ein weit geringeres Quantum des Lackes erforderlich .
ES sei hier noch erwähnt , datz der Pinsel nach dem Gebrauche für Grundirfarbe ohne vorherige» Reinigen zum Streiche«de» Lacke » Böäkendung finden kann Ist der Pinsel vollständig ausgebraucht, so erfolgt die Reinigung desselben mit gewöhnliche«^

Spiritus . Betreff Aufbewahrung meines Lacke » bemerke ich : Mem Fabrikat hält sich — vollständig lustdicht ver¬
lang , ohne den Mangel so vieler anderer Fabrikate zu erhalten , welche oft in ganz kurzer Zeit durch Verwendung gering «

ehr stark absetzen, während meinem Fabrikate nur die feinsten, leichtesten Farben beigemischt sind.
sWeHzeitig bringe ich mein vorzügliches Fabrikat :

gelb und weiß,
im empfehlende Erinnerung .

Ich fabrizirte darin seither nur ausschließlich die beste Qualität aus reinstem Bienenwachs und werde ich auch fernerhin dieser Sortedie größte Aufmerksamkeit widmen . Um jedoch der auswärtigen Concurrenz auf diesem Gebiete zu entgegnen , habe ich mich entschlösse »,für die Folge auch eine Sorte herzustellen , wie sie Seitens der auswärtigen Concurrenz größtenteils unter -verschiedenen Namen gelieferwird , wobei ich jedoch bemerke, daß der billigere Preis hierfür eigentlich nur ein scheinbarer zu nennen ist.
Diese Wichse hat den Nachtheil , daß die Haltbarkeit eine geringere ist und der Staub sehr leicht darauf haftet . Nebenbei ist der!Preisunterschied bei dem geringen , für einen Boden erforderlichen Quantum ein so unbedeutender — e» dürfte auf einen Boden etwej30 Pfg . ausmachen — daß ich meinen werthen Kunden nur die Verwendung der besten Wichssorte anrathen möchte.Der Unterhalt der Parquetböden ist bekanntlich ein sehr mühevoller und dürfte die Verwendung der billigeren Wichse scho«durch um so bälder nöthig werdende Erneuerung zu verwerfen sein .
Ich empfehle noch für Parquetböden :

>VaoLs, Isrpslltivöl» I" LtadlsxLuo uvä LtakIäraLtbür -stsL.
Drogerie

_ Großh. Hoflieferant .- ns »-

. . .
Dwick m>» Verla» vrr Stzr. 8

Folgt ein Drittes Blatt .
r. Müller 'schm Hofbachhasdluug, rrdiglrt »«Irr BrrL«:w»Mchk-it », » W. Müller t» Kark«ri»t«.
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